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Jahresbericht Magi 2020 
 
 

Da werden Hände sein, die dich tragen 
und Arme, in denen du sicher bist 

und Menschen,  
die dir ohne Fragen zu stellen, zeigen 

dass du willkommen bist auf dieser Welt.  
(Khalil Gibran) 

 
Malawi wurde von der Corona Pandemie wirtschaftlich schwer getroffen. Bil-
dungseinrichtungen waren über Monate geschlossen, Kinderschwangerschaften 
haben in unfassbarem Ausmaß zugenommen. Die Dörfer waren abgeschnitten 
von den Märkten und der Infrastruktur. Die Armut besonders in den ländlichen 
Gebieten hat dramatisch zugenommen.  
Und trotzdem gibt es Hoffnung: ein neues Kinderhaus auf unserer Farm, Brun-
nen zur Trinkwasserversorgung.  
 
Und: In unserem Mädchenhaus wohnen jetzt 50 Mädchen. Wir sind so stolz. Ge-
plant war es für 20 Kinder. Der Bau unseres Under5houses bietet weitere Plätze. 
Der Klassenraum fällt weg, da wir jetzt unsere eigene Schule haben, so dass wir 
diesen Raum für unsere Mädchen in der Sekundarschule nutzen, wenn sie in den 
Ferien da sind. 
 

 
  



2 
 

1. Kinder:  
Wir haben 13 neue Mädchen aufgenommen.  

 
                                           
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 

July wurde in eine Latrine geworfen.  Jenny, Mutter verstorben.  Brenda, Mutter gestorben 
 

          
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Faith und Martha, Mutter        Martha, Mutter verstorben       Linda, Mutter verstorben 
verstoben                              von Verwandten misshandelt.  von Verwandten misshandelt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Martha und Elina, katastrophale    Juliana,     Jofina, schwerer  
Bedingungen in der Familie,            Mutter verstorben                  sexueller Missbrauch 
Mutter verstorben 
 



3 
 

Am letzten Tag des Jahres haben wir noch Ally und Grace aufgenommen. 

 
Auch hier ist die Mutter verstorben, die Großmutter schafft es nicht mehr. Zu-
mal Ally eine entsetzliche Brandwunde am ganzen Bauch hat. Sie ist ein Feuer 
gefallen und ein Holzscheit hat an ihrem Bauch geklebt.  
 
Kurzzeitpflege 

Außerdem hatten wir mehrere Kurzeitpfle-
gekinder, insbesondere sexueller  
Missbrauch. Die Behörden bringen die 
Mädchen zu ihrem Schutz zu uns. Nach 
der Gerichtsverhandlung können die Mäd-
chen zurück in ihre Familien, wie zum 
Beispiel Beatrice. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Oder Inobhutnahme zur Kurzeitpflege 
von Babys, wenn die Mutter kurzeitig 
nicht in der Lage ist, sich zu kümmern, 
wie zum Beispiel Nelly und Maria. 
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2.Standorte 
 
An allen 4 Standorten konnten wir Hilfe und   
Unterstützung weiter ausbauen. 

- Chigumula: Hauptsitz 
- Chikumbu: Farm 
- Chiswe: 1.Kinderhaus 
- Likotima: Frauenzentrum 

 
An allen Standorten konnten wir Dank der großartigen Unterstützung von Ihnen 
unsere Hilfe für Mädchen, Kindern und Frauen weiter ausbauen. Unsere Reich-
weite zur Verbesserung der Lebensbedingungen hat sich damit deutlich vergrö-
ßert. Unserem Motto getreu „Leben retten und Chancen bieten“ arbeiten wir 
mittlerweile in vielfältiger Weise daran, Perspektiven zu bieten. 
 
Chigumula 
 
Schule 
Zur rechten Zeit sind wir Anfang 2020 den mutigen Schritt gegangen unsere ei-
gene Schule zu realisieren. Die Schulen waren monatelang geschlossen. Viele 
Institute und Waisenhäuser haben die Kinder einfach nach Hause entlassen. Da 
wir in Chigumula ein geschlossenes System sind und keine Fremden zu uns 
kommen, konnten wir nach einer Phase des Homeschoolings unseren normalen 
Unterricht wieder aufnehmen. 
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Kindergarten 
Frühkindliche Bildung gehört fest zu unserem Bildungsprogramm. Da wir unse-
re Schule jetzt am Platz haben, war der logische Schritt einen eigenen Kinder-
garten zu bauen.  
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Milchkühe 
Mittlerweile haben wir 4 Milchkühe, die alle trächtig sind. Deshalb haben wir 
einen Kuhstall gebaut.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Girls Corner 
Während der Coronazeit mussten wir unsere Girls Corner schließen, glücklich 
haben wir sie wieder eröffnet und unsere Mädels mit Seife und Schulmaterial 
versorgt. 
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Secondaryschool 
Malawi hat den Schulanfang auf Beginn des neuen Kalenderjahres geschoben.  

Wir sind me-
gastolz. Von 
über 250.000 
Schüler, die 
das Examen 
für die Se-
kundaryschool 
bestanden ha-
ben, bekamen 
etwa 80.000 
eine Schul-
platz. Beide 
unserer Pri-
maryabsolven-
ten haben ei-
nen Schulplatz 
bekommen. 
Bridget hat 
zudem einen 
Platz in einer 
der besten 
Schulen in 
Mzuzu be-

kommen. Mzuzu ist eine Universitätsstadt und dort gehen nur die besten Absol-
venten des Landes hin. Die Freude ist unbeschreiblich und ein Riesenerfolg für 
unser Projekt. 
 
Unseren weiteren 7 Mädchen machen gute Fortschritte in den Secondary 
schools.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



8 
 

Chikumbu 
 
Kinderhaus 
Auf unserer Farm haben wir mit großer Freude ein weiteres Kinderhaus eröffnet.  
Die ländlichen Gegenden sind besonders von Armut betroffen. 

50 Kinder kommen nun jeden Tag nach der Schule, erhalten eine warme Mahl-
zeit und verbringen den Tag bei uns. 
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Brücke 
Und zu unserer größten Freue ist passend zur Regenzeit unsere neue Brücke 
fertig geworden, die letztes Jahr bei den Überflutungen zerstört wurde. 
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Chiswe 
 
In Chiswe haben wir einen weiteren Brunnen gebohrt und einen Tuckshop für 
die Menschen gebaut. Damit müssen sie nicht den weiten Weg bis nach Blanty-
re, um Kleinigkeiten zu besorgen. 
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Kinderhaus  
Auch in Chiswe führen wir unser Feedingprogram weiter. 

 
Likotima 
 
Die Arbeit mit dem Frauenteam hat sich toll weiter entwickelt. Neben dem 

Schutz von 
Frauen und 
Kindern 
wurden wei-
tere Näh- 
und Koch-
kurse im-
plementiert.  
 
Außerdem 
nähen die 
Frauen 
Masken für 
die umlie-
genden 
Schulen ge-
näht, damit 
die Kinder 
zur Schule 
gehen kön-
nen. 
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3. Brunnen 
Das Recht auf sauberes Trinkwasser und Zugang zu selbigen sollte für jeden 
Menschen gelten. Neben dem 2. Brunnen in Chiswe haben wir einen Brunnen in 
Mwandama gebohrt. 
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4. Ausblick 
Unser Jubiläumsjahr wurde zwar getrübt durch Corona, da es keine Festlichkei-
ten geben konnte. Unsere Arbeit, unseren Einsatz für die ärmsten Kinder, miss-
handelt, missbraucht und vernachlässigt, wurde dadurch nicht gemindert. Mit 
vollem Einsatz kümmern wir uns weiterhin darum Chancen zu eröffnen, Per-
spektiven zu ermöglichen und Leben zu retten.   

 
Leben retten – Chancen bieten 

 
Die Situationen werden uns auch 2021 finden, wie stets. Wie die hungernden 
Kinder in Chikumbu, Kinder ohne Schule und Dörfer ohne Zugang zu sauberem 
Trinkwasser.              
 
Und wie stets werden wir mit all unserer Kraft, unserem Glauben daran, die 
Welt ein kleines bisschen besser zu machen, weitermachen.  
 
Ein Kind zu retten verändert nicht die ganze Welt 
aber die ganze Welt  
verändert sich für dieses eine Kind. 
 
Wenn Sie Fragen haben, schreiben Sie mir gerne: magi.ev@web.de. 
Alle neuesten Informationen finden Sie stets auf unserer Homepage:  
www.magi-ev.de , auf facebook: Magi eV oder Instagram: magi_ev 
 
Anja Hirschmann (1. Vorsitzende Magi eV/ Trustee Magi) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     Wir bedanken uns von Herzen  
                             für Ihre Unterstützung, mit der  
                             wir so viel bewirken können. 


